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Eine Formalie in Kiew
von Dmitrij Kapitelman

Dimitrij Kapitelman, 1986 geboren in Kiew, kam im 
Alter von 8 Jahren als Kontingentflüchtling mit 
seiner Familie nach Deutschland. Er studierte in 
Leipzig und absolvierte die Deutsche Journalisten-
schule in München. Heute arbeitet er als freier Jour-
nalist. 2016 erschien sein erstes Buch, „Das Lächeln 
meines unsichtbaren Vaters“, für das er den Klaus 
- Michael Kühne - Preis gewann.

Der Roman, „Eine Formalie in Kiew“ erzählt von 
einer Familie, die ihre Heimat verloren hat, einer 

Mutter, die ihr Herz an ein Dutzend sibirische Wald-
katzen verschenkt hat, einen Vater, der lethargisch sein 
Leben zerrinnen lässt - und einem Sohn, der stoisch 
versucht, Deutscher zu werden. Dimitrij Kapitelman 
kann besser sächseln als die Beamtin, bei der er den 
deutschen Pass beantragt. Und er ist dem Grundgesetz 
treuer als der Security-Nazi am Eingang der Behörde. 
Nach fünfundzwanzig Jahren als Landsmann, dem 
Großteil seines Lebens, wird es Zeit. Höchste Zeit 
sogar – was, wenn die Faschisten bald wirklich im 
Osten regieren? 

Aber der Bürokratie ist keine Formalie zu klein, wenn 
es um Einwanderer geht. Die Beamtin verlangt eine 
Apostille aus Kiew. Also macht sich Kapitelman auf die 
Reise in die Stadt, in der er zur Welt kam und mit der 
ihn nichts mehr verbindet als Kindheitserinnerungen. 
Schön sind diese Erinnerungen, warten doch darin 
liebende, unfehlbare Eltern. Und schwer, denn gegen-
wärtig ist die Familie zerstritten. Bis das Schicksal sie 
in Kiew wieder zusammenführt.

uchempfehlung von Waltraud JungB

Erzählung von einer 
Familie, die ihre 
Heimat verloren hat

„
Foto: Hanser Literatur-Verlage
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Vor ein paar Tagen wurde mein Sohn in der 
Schule von einem seiner Klassenkameraden 

geschlagen. Ich weiß nicht warum. Als ich ihn ge-
fragt habe, konnte er auch keine Antwort dafür fin-
den. Er sagte mir: „Andere Kinder schlagen mich 
immer noch in der Pause. Sie spielen nicht mit mir, 
sie mögen mich nicht.“ Es war sehr ärgerlich für 
mich, das zu hören. Ich denke, das Problem ist, dass 
mein Sohn nicht so gut Deutsch spricht und er sich 
deswegen nicht selbst angemessen verteidigen oder 
seine Meinung äußern kann. Das ist eine Wahr-
heit, die nicht nur bei Kindern seine Gültigkeit hat, 
sondern überall. Mobbing in der Schule ist etwas, 
dass vielleicht jedes Kind in der Schule schon ein-
mal erlebt hat. Dabei ist es unwichtig ob es sich um 
körperliche oder verbale Gewalt handelt. Gewalt 
ist Gewalt und sollte nicht in der Schule passieren. 
Obwohl Deutschland ein gutes Bildungssystem und 
erfahrene Lehrer hat, passieren solche Vorfälle. Die 

Menschen mit den verschiedenen Staatsangehörig-
keiten aus den verschiedenen Gesellschaften und 
verschiedenen Kulturen leben hier in Deutschland 
mit verschiedenen Geschichten und eigenen Re-
geln. Da die pädagogischen Vorstellungen verschie-
dener Gesellschaften unterschiedlich sind, können 
auch die Bildungsziele unterschiedlich aussehen. 
Mobbing war das Wort, welches mich in der Bü-
cherhalle dazu brachte, an diesem Buch nicht ein-
fach vorbei zu gehen. Es heißt: „Sei stark wie ein 
Löwe! Von Daniel Duddek“ Wie Eltern ihre Kinder 
gegen Mobbing wappnen können. Ich kann nur 
sagen, dass dieses Buch eines der besten Bücher 
ist, welches ich zu diesem Thema gelesen habe. Ich 
empfehle es allen Eltern, die Kinder in der Schule 
haben, besonders Eltern mit Kindern, die bald zur 
Schule gehen werden.
Wenn wir all das verstehen und befolgen wird es 
nachhaltig unsere Kinder schützen und Vorfälle 
wie den von mir beschriebenen, würden nie mehr 
passieren. Mit dem Buch lernen wir Eltern, was 
wir unseren Kindern beibringen müssen, und wie 
bestimmte Verhaltensmechanismen funktionieren. 
Unter Mobbing versteht man die vorsätzliche kör-
perliche, verbale oder psychische Misshandlung 
einer anderen Person. 
Als ich das Buch las, wurde mir klar, wie sehr Mob-
bing in der Art der Erziehungsmethode wurzelt. 
Insbesondere in der heutigen Zeit, in der Eltern 
aufgrund der Hektik des Lebens weniger Zeit für 

uchempfehlung von Maryam SadatB
Sei stark wie ein Löwe!

von Daniel Duddek

Wie Eltern ihre Kinder 
gegen Mobbing wappnen können –

Krieg mit sich selbst, Mobbing in der Schule 

Foto: Rowohlt-Verlag
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die Erziehung ihrer Kinder aufwenden. Der Autor 
benutzt fünf Tierarten, um bestimmte Erziehungs-
stile zu verbildlichen. Das macht es einfach, alles zu 
verstehen.  
Die erste Tierart sind Krabben, die sich überhaupt 
nicht um ihre Kinder kümmern. Krabben-Kinder 
werden immer ignoriert. Das ist die schlimmste 
Methode. 
Die zweite Tierart sind Bären. Bären lieben ihre 
Kinder und unterstützen sie mit viel Liebe und ge-
ben ihren Kindern in jeder Hinsicht Freiheit. Das 
finde ich auch nicht gut, weil ihre Kinder tun und 
lassen können was immer sie wollen. 
Die dritte Tierart sind Gorillas. Sie lieben ihre Kin-
der, aber sie kontrollieren und regulieren sie sehr. 
Es gibt bei den Gorillas unzählige Erziehungsregeln 
und von dem Kind wird erwartet, dass es gehorcht. 
Der vierte Tierart sind Löwen. Sie lieben ihre Kin-
der und schätzen sie, Regeln und Werte sind ein 
Teil ihres Erziehungskonzepts. Sie geben ihren 
Kindern die Würde der Freiheit, sie nehmen ihre 
Bedürfnisse ernst und sorgen immer für sie. 

Die fünfte Tierart sind Hummeln. Sie lieben ihre 
Kinder über alles, aber sie schweben um ihre Kin-
der herum und umkreisen sie nonstop und jedes 
Problem räumen sie aus dem Weg. Ihre Kinder sind 
in Watte gewickelt. Wenn wir alles für unsere Kin-
der vorbereiten und sie zu sehr lieben, werden sie 
lernen, dass es immer die Eltern sind, die die Pro-
bleme lösen. Deshalb werden sie aufdringlich und 
unhöflich. Den sogenannten lockeren Eltern wird 
vorgeworfen, dass sie Mobbingverhalten bei Kin-
dern und Jugendlichen fördern, weil sie ihren Kin-
dern erlauben, Macht zu zeigen. Auch Kinder, die 
im häuslichen Umfeld ein Gefühl der Wertlosigkeit 
erfahren, nutzen Aggression und Mobbing, um 
anderen ihren Wert zu zeigen und so ihr geringes 
Selbstwertgefühl zu verbergen. Kinder, die in Fami-
lien aufwachsen, in denen Gewalt und Aggression 
weit verbreitet sind, neigen eher dazu, gemobbt zu 

werden. Sie haben kein Modell zur Unterscheidung 
von richtigem und falschem Verhalten und somit 
keine Grundlage für gutes zwischenmenschliches 
Verhalten gelernt.

In Familien, die den Kindern nicht genügend 
Aufmerksamkeit schenken, beginnen die Kinder, 
beleidigendes Verhalten zu zeigen, um nicht nur 
Aufmerksamkeit zu erregen, sondern auch Unter-
haltung zu genießen. Unterhaltung, welche durch 
die Demütigung anderer spannender wird, so 
dass selbst die Verletzung der Gefühle anderer für 
sie lustig wird, weil sie nie verstehen, wie wichtig 
Empathie im familiären Umfeld ist. Manchmal 
schikanieren Kinder andere, um in einer Gruppe 
akzeptiert zu werden, weil sie Angst davor haben, 
selber nicht akzeptiert zu werden. Anstatt sich über 
die Folgen ihres eigenen Mobbing-Verhaltens Sor-
gen zu machen, haben sie Angst, dass sie, wenn sie 
selbst nicht schikanieren, von anderen Gleichaltri-
gen selber schikaniert zu werden. 
Im Buch lernt man noch viele andere pädagogische 
Faktoren. Denn wenn man Kinder ignoriert und 
ihnen Gefühle abspricht, sie ungerecht behandelt, 
sie zu viel liebt und unterstützt, oder an die eigene 
Liebe Bedingungen knüpft, sie zu viel kontrolliert, 
Probleme bagatellisiert, zu viel diskutiert, selber 
mobbt oder auch zu viel Freiheit gibt, ständig um 
sie herum schwirrt, dann macht man ganz viel 
falsch. Aber unsere Kinder bedingungslos zu lie-
ben, Fairness als obersten Wert in unseren Familien 
hoch zu halten, sie wirklich ernst zu nehmen, sie zu 
lieben, zu umarmen, Empathie und Güte zu zeigen, 
all das sind gute Methoden.
Eltern müssen manchmal Krabben, manchmal 
Bären, manchmal Gorillas, manchmal Löwen und 
manchmal Hummeln sein. Die richtige Mischung 
macht aus unseren Kindern wunderbare, nicht 
mobbende Menschen.

Im Buch lernt man noch viele 
andere pädagogische Faktoren 

Fairness als oberster Wert„

„
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Wie geht denn das? 
 

Hilfe 
Help 
Aide 

Ayuda 
 مساعدات
 کمک

Помощь 
Допомога 

Café Digital 
Donnerstag von 14:30 - 16:30 Uhr 

Café Horst & Friends, Schöneberger Str. 44, 22149 Hamburg 

Am Handy: (HVV-) App-Installation, 
Signal-App installieren + nutzen 

Fotos machen, bearbeiten + versenden 
Mails schreiben 

Laptop/Tablet: Wie suche ich im Internet? 
Powerpoint-Präsentation machen, 

Briefe schreiben, speichern + versenden 
Mails schreiben 

Jeder/r ist auch mit anderen Themen willkommen! 
Klönen, Kaffee, Tee und Kekse gehören natürlich dazu. 
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Ein Angebot für alle Eltern, Kinder, Jugendliche,
junge Erwachsene, nahe Angehörige und Fachkräfte

Gemeinsam können wir
• nach Lösungen suchen
• neue Wege finden
• �und sie als Familie/Beteiligte 

wieder ins Gespräch kommen
Wir hören zu und beraten sie kostenfrei und 

vertraulich, wenn es im 
Familienalltag schwierig geworden ist.

Erziehungs- und Familienberatungsstelle Ho-
henhorst Schöneberger Str. 50

22149 Hamburg 040-350 150 115
hohenhorst@erziehungshilfe-hamburg.de 
Telefonische Anmeldung: Mo 9-12 Uhr,
Di 9-12 Uhr, Mi 9-12 Uhr, Di 14-17 Uhr 

Neu seit Juni 2025:
Offene Sprechstunde Mi 10:00-11:00

Erziehungs- und Familienberatungsstelle Hohenhorst

Foto: Christine Jakobi
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Dein Körper gehört dir
Du bestimmst selbst, wie nahe du wem 
kommen möchtest! Niemand darf dich 
zwingen herumgetragen zu werden, auf 
dem Schoß sitzen zu müssen, umarmt zu 
werden. Niemand darf dich körperlich 
verletzen. Peinliche oder verletzende 
Bemerkungen über den Körper sind 
gemein! Das wollen wir weder sagen noch 
hören!

Gute und Schlechte Geheimnisse
Geheimnisse, die im Bauch kribbeln und 
Freude bereiten, sind gute Geheimnisse. Solche 
Geheimnisse, die einen nicht mehr schlafen 
lassen und sich nicht schön anfühlen, sind 
schlechte Geheimnisse. Egal ob Erwachsene, 
Freunde oder Eltern sagen, dass du etwas nicht 
sagen darfst: Es ist kein Petzen, wenn du dir 
Hilfe holst!

Mädchencafé Hohenhorst
Mittwochs 16 bis 19 Uhr • Donnerstags 16 bis 20 Uhr

Wo?
Im Trollhaus - Potsdamer Strasse 4 A

Was machen wir?
             Basteln, Spielen, Kochen, Ausflüge, ... und auf was ihr Lust habt! 

                  Es gibt auch jedes Mal etwas zu essen! Alle Angebote sind kostenlos! 
Kommt doch einfach mal vorbei, wir freuen uns auf euch...

Euer Mädchencafé-Team 

Wende dich an
die Mädchencafé
- Teamerinnen

die Nummer gegen Kummer 116 111
die Kinder- und Jugendhotline

0180/ 200 03 59
Kinder- und Jugend

Nottelefon 040 / 428 49 0

oder an Erwachsene,
denen du vertraust

(z.B. deine Oma, deine Nachbarin, deinen
Onkel, deine Vertrauenslehrerin)

Nein heißt Nein
Egal ob ausgesprochen, mit einem Blick, 
durch ein Handzeichen, körperlich 
erstarren oder weggehen, egal ob Stimme 
oder Mimik traurig, ernst, fröhlich oder 
wie auch immer sind. Wenn ein Mädchen 
etwas nicht möchte, wird das akzeptiert.  
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RÄTSEL

?
Märchen-Kreuzworträtsel

1
2

3
1. Rapunzel hatte lange...
2. Der Froschkönig hatte eine goldene...
3. Bei wie vielen Zwergen wohnte Schneewittchen?
4. Wie viele Jahre hat Dornröschen geschlafen?
5. Der Kater war besonders stolz auf seine...
6. Wo hinein schubsten Hänsel und Gretel die Hexe?
7. Was für eine Blume besaß das Biest?
8. Welche Frau sorgte dafür, dass es schneit?
9. Aus wie vielen Mitgliedern bestanden die Bremer Stadtmusikanten?
10. Die kleine Meerjungfrau wünschte sich...
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RÄTSEL
Sudoku ?4

6
5
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RÄTSEL
Findest du die Wörter
in diesem Salat?

... alle Auflösungen auf Seite 46

?
7

9

8
10
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Foto: Christine Jakobi

Guten Appetit

a

Bon appétit

REZEPT  für ca. 12 Patties à 80 g

Zutaten:
200 g Haferflocken
100 g Petersilienwurzel
150 g Porree
150 g Karotten
175 g Räuchertofu (der von Penny schmeckt am Besten) 
2 gehäufte EL frische gehackte Kräuter (dürfen auch TK sein)
1 dicke Knoblauchzehe
300 ml Wasser
1 gehäufter TL Gemüsebrühe
Vollkorn-Mehl/Semmelbrösel 
Brat-Öl  

ZUBEREITUNG:
Das Gemüse waschen, schälen und in kleine Stücke, den Porree in feine Ringe, 
den Tofu in feine Würfel schneiden. Knoblauch fein würfeln. Wasser mit der 
Brühe und dem Knoblauch zum Kochen bringen, anschließend über die Hafer-
flocken (in einer Schüssel) gießen. Kurz quellen lassen.
Das klein geschnittene Gemüse und den Tofu in die Schüssel geben. Alles mit 
dem Pürierstab pürieren, so dass noch Gemüsestruktur zu erkennen ist. Zuletzt 
die frischen Kräuter drunter kneten. Mit dem Löffel auf der Waage 80 g abwiegen.
Mit den Händen einen Bratling formen, beidseitig im Vollkornmehl/Semmelbrö-
sel wälzen. 2 EL Öl in die Pfanne geben und auf 6 aufheizen. In die heiße Pfanne 
3-4 Bratlinge geben, von beiden Seiten zeitgleich goldbraun backen. Aus der 
Pfanne nehmen bevor sie zu dunkel werden.
Auf ein gefettetes oder mit Backpapier ausgelegtes Backblech legen und noch 
einmal 20-30 min bei 120°C durchgaren lassen. Wer für Burger lieber festere 
Bratlinge haben will, sollte sie schon am Vortag machen und ein paar Stunden 
durchtrocknen lassen. Man kann sie auch prima einfrieren.  

Gemüse-Bratlinge
(Patties für vegane Burger)

von Christine Jakobi

a
Smaaklite ete

a
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Quark Dessert 
von Margrit Rieck

Foto: Christine Jakobi

Guten Appetit

enjoy your meal

Buen provecho

Hyvää ruokahalua

Buon appetito

Smacznego

Afiyet olsun

En Guete mitenand

a

a a

aa

REZEPT
Zutaten:
500 g Magerquark
500 g Joghurt 3,8%
(man kann auch Schmand nehmen) 
500 g tiefgefrorene Früchte 
200 ml Apfelsaft 
3 EL Speisestärke 
200 ml Sahne
1 Päckchen Vanillezucker
Evtl. 1 EL brauner Rohrzucker

ZUBEREITUNG:
Quark mit Joghurt in eine Schüssel geben und verrühren. Die 
Früchte in einen Topf geben und mit 100ml Saft erhitzen. Stärke 
mit 100ml kaltem Saft verrühren, unter ständigem Rühren in den 
köchelnden Topf geben. Wenn die Sauce angedickt ist, vom Herd 
nehmen und über die Quark-Joghurt-Mischung geben. Sahne steif 
schlagen und am Ende den Vanillezucker drunter geben. 
Die Sahne über die rote Grütze verteilen. Zum Servieren kann 
brauner Rohrzucker auf die Sahne gestreut werden.

a Bon appétit
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Was brauchen junge Menschen heute wirk-
lich? Mehr Druck? Mehr Tempo? Mehr 

Vergleiche? Oder vielleicht eher echte Informati-
onen, Orientierung, Verständnis – und Räume, 
in denen man sich selbst besser kennenlernt?
Genau aus dieser Überzeugung und Inspiration 
heraus ist im Juni 2025 die neue Jugendinitiative 
Vibe X Foundry entstanden, die sich kreativer Ju-
gendbildung, Aufklärung und Empowerment 
widmet. Sie wächst seitdem kontinuierlich – ge-
tragen aus Herzblut, Eigeninitiative, Eigenfinan-
zierung und dem Wunsch, etwas Sinnvolles und 
Nachhaltiges weiterzugeben.

Themen, die viele bewegen – aber 
selten offen besprochen werden

Die Inhalte richten sich nicht nur an Jugendliche, 
sondern auch an Eltern, Betreuer:innen, 
Pädagog:innen, Lehrkräfte, Young Adults und in-
teressierte Erwachsene. Denn viele Themen be-
treffen uns generationenübergreifend – wir spre-
chen nur selten darüber.
Ein aktuelles Thema ist emotionale Vernachlässi-
gung. Leise, unsichtbar, mit großer Wirkung. Was 
passiert, wenn Gefühle keinen Raum haben, Be-
dürfnisse übergangen werden? Wenn „alles okay“ 
gesagt wird, obwohl es sich innen ganz anders an-
fühlt? Die Beiträge wollen hier aufklären, Worte 
geben, Bewusstsein schaffen und sensibilisieren.
Auch angesagt ist das Thema Aufklärung rund um 
Drogen und Sucht. Nicht mit erhobenem Zeige-
finger, sondern sachlich, verständlich und lebens-
nah. Was konsumieren Jugendliche heute? Warum 
greifen Menschen zu Substanzen? Wo liegen Risi-
ken – und wo kann Prävention wirklich ansetzen? 
Ein weiteres zentrales Thema: Vorbilder. Wer 
prägt junge Menschen? Wer inspiriert? Und was 
bedeutet es eigentlich, selbst ein Vorbild zu sein – 

im Kleinen wie im Großen? Auch Themen wie 
Selbstwert und Selbstvertrauen, emotionale Intel-
ligenz, Impulsregulation, das Zusammenspiel von 
Körper und Seele finden hier Raum. Bewegung 
und Sport werden dabei als zentrale Elemente für 
Gesundheit, Suchtprävention, mentale Stabilität 
und nachhaltige Persönlichkeitsentwicklung ver-
standen. Darüber hinaus werden Aspekte des Ler-
nens, der Schule, beruflicher Perspektiven, Teilha-
be an Kunst & Kultur sowie Wissen über politische 
und gesellschaftliche Entwicklungen und techno-
logische Umbrüche – z.B. Künstliche Intelligenz – 
aufgegriffen. Innerhalb von nur einem halben Jahr 
sind bereits über 62 Blogbeiträge zu ganz unter-
schiedlichen, aber miteinander verbundenen The-
men entstanden. Langfristig sollen aus der Initia-
tive auch kreative Jugendbildungsprojekte 
entstehen: Workshops, Formate und Räume, in 
denen junge Menschen sich ausprobieren, reflek-
tieren und stärken können.

Neugierig geworden?
Wer Lust hat, neue Pers-
pektiven kennenzulernen 
oder aktuelle jugendrele-
vante Themen besser zu 
verstehen, ist herzlich 
eingeladen, einen Blick 
auf die Website zu werfen: 
www.vibexfoundry.de
Oder einfach den QR-Code scannen
um die Website aufzurufen. 
Folge uns auch gerne auf Social Media: 
Instagram:
https://www.instagram.com/vibexfoundry/
Tik Tok: https://www.tiktok.com/@vibexfoundry
Kreative Grüße von der Redaktion Vibe X Foundry

Text und Bilder: Vibe X Foundry

Zwischen Alltagschaos, Gefühlen, Unsicherheit und Zukunftsfragen

Eine neue Jugendinitiative
im Stadtteil Hohenhorst und Jenfeld

X
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Der Winterzauber 2025 fand am 28. No-
vember 2025 von 14:30 Uhr bis 17:30 

Uhr im Haus am See statt. Im Saal gab es ver-
schiedene Stände, darunter auch einen, an 

welchem das Buch von den Nachbarschaftsmüttern 
angeboten wurde. Das Bastelangebot für die Kinder 
(in Kooperation von der Elternschule und Erzie-
hungshilfe e.V.) wurde im Seminarraum rege be-
sucht. Es entstanden tolle beleuchtete Häuser und 
schöne Weihnachtskarten. Eine Geschichtenerzäh-
lerin saß in gemütlicher Atmosphäre im Kreativ-
raum mit Eltern und Kindern. Auf der Bühne im 
Saal wurde Musik gespielt. Wie in den Jahren zuvor 
gab es auch wieder die beliebte Nachhaltigkeits-
Tombola mit vielen tollen Gewinnen. Das Café 
Horst & Friends versorgte die Gäste mit Pommes 
und Bratwurst sowie Getränken.

d  Winterzauber 2025  d
von Jan Jakobi

Fotos: Jan Jakobi

Foto: Ela Berger
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24. April., 29. Mai, 26. Juni, 31. Juli,
28. August, 25. September, 30. Oktober, 20. November

Kleidergrößen 52 – 140
und Kinderspielzeug

Jeden letzten Freitag im Monat 10:00 – 13:00 Uhr
im Saal vom Haus am See

Durchgeführt vom DRK- Hamburg

Kinderkleiderkammer

Bild: Freepik: pch.vector
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RÄTSEL-AUFLÖSUNGEN
Alle Rätsel-Ideen von Johanna Wunder und Inge Kramer

technische Umgesetzung von Johanna Wunder

1

6

7

8

9

10

2

3

4

5

Schüttelreim
von Inge Kramer

Sieben Robbensippen,

saßen auf den Robbenklippen

die sich in die Rippen stippen,

bis sie von den Klippen kippen.

Es sind 8 Dreiecke

1 und 5 sind gleich

(1) Haare (2) Kugel (3) sieben
(4) hundert (5) Stiefel (6) Ofen (7) Rose 
(8) Holle (9) vier (10) Beine

Die Katze im Sack
Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm
Liebe geht durch den Magen
Alle Wege führen nach Rom
Wer A sagt muss auch B sagen
In der Not isst der Teufel Fliegen

Nudelsuppe

Shirt von Mädchen (links),  Vögel (oben),
Fahrrad (rechts), Fußball (rechts), Blume (unten links),
Frisbee im Hand des Jungen (mittig)
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1 Michael im Café, Foto Christine Jakobi

2 �Mahsa und Hamed vor dem Haus am See, 
beide Café Digital, Foto Christine Jakobi

3 �Margrit und Inge beim Einsatz auf einer 
Veranstaltung, Foto Christine Jakobi

4 Maryam, Foto: Maryam Sadat

5 Hamed im Café digital, Foto Christine Jakobi

6 �Misaa privat unterwegs, 
Foto Misaa Othmann

7 �Die Stadtteileltern von Hohenhorst, 
Foto © JG 

8 �Jan baut den Pavillon im Garten 
der Nationen mit auf, Foto Maria Jakobi 

9 �Lisa und Zeyna im Garten 
der Nationen, Foto Maria Jakobi 

10 �Margrit, Barbara und Sigrid bei 
einem Koch-Event im Haus am See, 
Foto Christine Jakobi

11 �Maike und Michel im Garten 
der Nationen, Foto Christine Jakobi

12 �Michel beim Reparieren von 
Hochbeeten, Foto Maria Jakobi 
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Ehrenamt in Hohenhorst
FREIWILLIGENARBEIT IM QUARTIER

Eine/r für alle – alle für uns

Nicht nur diese niedlichen Hasenbilder stammen
von den Frauen der Tagesförderung, sondern siehe auch Seite 48.

Das ganze Jahr über erfreuen sie mit ihren kreativen Ideen
und fröhlichen Bildern die Menschen,
die im Haus am See ein- und ausgehen.

An dieser Stelle ein ganz dickes

Dankeschön
den Frauen und den Mitarbeitenden

von Alsterdorf Assistenz Ost!

Ihr seid einfach großartig!
(fotografiert von Christine Jakobi)

Foto-Nachweise und Danksagung
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Für Fragen, Anregungen und Kritik: Stadtteilmagazin Hoho Life!
Kontakt unter: hoholife-stadtteilmagazin@gmx.de oder jakobi@erziehungshilfe-hamburg.de

Dieses Magazin dient in erster Linie als Forum und Kommunikations-Plattform für die Bewohner und Bewohnerinnen 
von Hohenhorst. Artikel und sonstige Beiträge können sowohl von Bewohnern und Bewohnerinnen als auch Personen die 
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tung übernommen. Die Rücksendung ist nicht möglich. 
Namentlich gekennzeichnet Artikel geben nicht die Meinung der Redaktion wieder. Die Haftung für die Inhalte liegt bei 
den Verfassern. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge zu bearbeiten, zu kürzen oder abzulehnen.

Lust auf mehr HoHo Life 
Sie haben / Du hast Lust auf redaktionelle Arbeit?

Sie wollen / Du willst einen eigenen Artikel schreiben?
Sie haben / Du hast tolle Fotos aus Hohenhorst oder neue Ideen? 

Wir suchen dringend, interessierte Menschen, die sich einbringen wollen.

Ohne Ihre / Eure Mitarbeit wird es keine neue Ausgabe geben. 
Kontakt unter: jakobi@erziehungshilfe-hamburg.de oder via Handy: 0157 52412064

?



	 7.04. 	18:00 - 20:00 Uhr 	Stadtteilbeirat Hohenhorst im Haus am See:

	 5.05. 	  9:00 - 10:00 Uhr 	Start Fitness im Hoho Park (10 x dienstags)

	 9.05. 	10:00 - 13:00 Uhr 	Bücherhalle Jenfelder Au Familiensamstag 

	 19.05. 	16:00 - 17:30 Uhr 	Runder Tisch Gesundheit und Inklusion im Garten der Nationen

	 9.06. 	18:00 - 20:00 Uhr 	Stadtteilbeirat Hohenhorst im Haus am See:

	 27.06. 	13:00 - 16:00 Uhr 	Sommerfest Garten der Nationen 

	 9.07. 	14:00 - 18:00 Uhr 	Sommerfest im Triangel

	 25.08. 	18.00 - 20:00 Uhr 	Stadtteilbeirat Hohenhorst im Haus am See

	 29.08. 	10:00 - 13:00 Uhr 	Bücherhalle Jenfelder Au Familiensamstag 

	 1.09. 	16:00 - 17:30 Uhr 	Runder Tisch Gesundheit und Inklusion im Garten der Nationen

	 5.09.	 14:00 - 18:00 Uhr 	Nachbarschaftsfest Hohenhorst-Park

	 9.09. 	15:00 - 18:00 Uhr 	Willkommensfest Schule Potsdamer Straße 

	 5.10. 	18:00 - 20:00 Uhr 	Stadtteilbeirat im Haus am See

	 3.11. 	18:30 Uhr 	 Laternenumzug des TSV Hohenhorst 

	 10.11. 	17:00 Uhr 	 Laternenumzug der Elternschule Haus am See

	 15.11. 	11:00 - 16:00 Uhr 	Weihnachtsmarkt TSV Hohenhorst

	 16.11. 	15:15 - 16:45 Uhr 	Runder Tisch Gesundheit und Inklusion im Haus am See

	 27.11. 	14:30 - 17:30 Uhr 	Winterzauber Haus am See

	 6.12.	 17:00 Uhr 	 Puppenspiel beim TSV Hohenhorst

	 7.12.	 18:00 - 20:00 Uhr 	Stadtteilbeirat Hohenhorst im Haus am See

Veranstaltungskalender 2026Veranstaltungskalender 2026
Fotos: Christine Jakobi


